
Steindenkmäler Kanton Bern

STANDORT Menhir
Begehung :12.4.1981

Gemeinde : Attiswil
Nummer : 4536.02 Geotop-Inventar Nr. 32
Kanton : BE
Ort : südlich von Attiswil
Name : Freistein von Attiswil
Karte : LK 1107, 613.358|232.635|450, in der LK eingetragen

GEOLOGIE

Gestein : Granit
Länge :    Breite :    Höhe : 3,6 m

Der Menhir ist als Freistein betrachtet worden, ein Verfolgter, der den Stein berührt habe, sei dadurch vor der
irdischen Gerechtigkeit geschützt gewesen. Urkundliche Beweise für diese Freistätte fehlen.

Am Fuss des Blocks fand Morlot römische Keramikfragmente und Überreste aus Eisen. Am 9.12.1920 unter staatl.
Schutz gestellt.
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